
 
Deutscher Harmonika-Verband, Landesverband Niedersachsen e.V. 

 
Protokoll der Mitgliederversammlung 

vom 10. August 2025 
 
 
Anwesenheit:  Die Teilnehmerliste liegt dem 1. Vorsitzenden vor 
 
 
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
Genehmigung der Tagesordnung 
 
Hannes Ostholthoff begrüßt um 14:03 Uhr die anwesenden Mitglieder 
und stellt die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung fest. Die 
Tagesordnung wird ebenfalls genehmigt. Es sind 7 stimmberechtigte 
Mitglieder anwesend. 
 
Der Vorstand freut sich sehr über die zahlreichen Teilnehmer in diesem 
Jahr! 
 
 
TOP 2: Gedenkminute 
 
… für alle Dirigent/-innen, Spieler/-innen und Funktionär/-innen, die in 
den vergangenen Monaten/Jahren verstorben sind.  
 
 
TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Mitglieder-
versammlung vom 23.04.2023 
 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 23.04.2023 wird 
mit einer Enthaltung genehmigt.  
 
 
TOP 4: Bericht des 1. Landesvorsitzenden (Hannes 
Ostholthoff) 
 

a) Bericht des 1. Vorsitzenden 
 der Bericht kann jederzeit eingesehen werden, u.a. 



o Landesverband Niedersachsen immer noch der 
siebtgrößte Landesverband in Deutschland, zur Zeit mit 31 
Mitgliedervereinen und 4 Einzelmitgliedern 

o Wulften, Nordmix, AO Leer haben sich in den letzten 2 
Jahren abgemeldet 

o neu dazugekommen: Accordion-Harmonists SZ 
o HN in unregelmäßigen Abständen, 5 digitale Ausgaben in 

den letzten 2 Jahren, Verweis auf Problematik mit digitaler 
„Harmonika International“ (dezentrale Redaktion über die 
Landesvorstände) 

o Ehrungen: 145 Ehrungen, 14 Ehrenamt, 2 Jugendleiter, 5 
Dirigenten, 122 Spieler, 2 Vereinsehrungen (Golden 
Oldies Walsrode, Akkordeon-Club Langenhagen) 

o diverse Konzertbesuche, Sitzungsteilnahmen etc. in 
Präsenz (siehe Bericht) 

o diverse Zoom-Konferenzen (LMR, LV, Bund) (ebenfalls 
siehe Bericht) 

o Ausbildung: siehe Bericht  Hannes Ostholthoff äußert 
sich sehr enttäuscht darüber, dass der neue 
Dirigierlehrgang (aufbauend auf dem C-Basislehrgang 
vom vergangenen Jahr) mangels Teilnehmerzahl nicht 
zustande kommen konnte (der Bundesverband konnte die 
erforderliche Differenz nicht mehr durch Zuschüsse 
ausgleichen)  die Vorbereitung hat ca. 100 
Arbeitsstunden gekostet, die nunmehr „umsonst“ waren 
 
Information: die Lehrgangskosten belaufen sich auf ca. 
EUR 18.000,00  der Landesverband Hamburg startet 
einen neuen Anlauf; die 1. Phase ist geplant für den 17.-
19. Oktober 2025 in Rothenburg/Wümme, 
Bewerbungsfrist läuft bis 10.09.2025 

o derzeit ist kein weiterer Basislehrgang geplant 
o Ausblick: 23.08.2026 AkkorDayOn Laga Bad Nenndorf, 

Instrument des Jahres 2026 in Deutschland ist das 
Akkordeon 

 
 

b) Aussprache darüber 
 Nachfragen wurden direkt beantwortet 
 „Harmonika Nachrichten“ (HN) soll es weiterhin geben  

dringende Bitte an die Vorstände, sie an die Vereinsmitglieder 
weiterzuleiten (nochmal Hinweis darauf in Verteilmail geben), 
gleiches gilt für Einladungen zu Mitgliederversammlungen etc. 



 die Tätigkeitsberichte des Vorstandsvorsitzenden, der 
Jugendleiterin und des Landesorchesters sollen analog dem 
Protokoll der Mitgliederversammlung auf der Homepage 
veröffentlicht werden 

 darüber hinaus keine weiteren Beschlüsse 
 
Verena Mehls spricht Hannes Ostholthoff Mut zu und bedankt sich 
ausdrücklich für die geleistete Arbeit! Applaus von allen  
Anwesenden 

 
Während des Berichtes erscheint der Vertreter des Akkordeon-Club 
Langenhagen. Ab hier werden demnach 8 anwesende Stimmberechtigte 
gezählt. 
 

 

TOP 5: Bericht des Kassenwartes (Heiko Tannen) 
 

a) Bericht des Schatzmeisters 
Der Kassenbericht sowie die Bestandslisten können jederzeit 
eingesehen werden. 

 
b) Aussprache darüber 

keine Nachfragen 
 
 

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer (Anja Bremers, Verena 
Mehls) 

 
Die Kassenprüferin Verena Mehls berichtet, dass die Kasse durch die 
KassenprüferInnen Anja Bremers und Verena Mehls am 20.06.2025 
gründlich geprüft wurde. Da keine Mängel festgestellt wurden, wurde die 
Prüfung als in Ordnung abgeschlossen. Das Protokoll der 
Kassenprüfung liegt vor.  
 
Verena Mehls bestätigt eine außerordentlich gute Kassenführung und 
empfiehlt die Entlastung des Kassenwartes. Die Abstimmung hierzu wird 
im Zusammenhang mit TOP 8 durchgeführt. 
 
 
TOP 7: Bericht der Landesjugendleiterin (Ulrike Lührig) 
 

a) Bericht der Landesjugenleitern 
 der Bericht kann jederzeit eingesehen werden 



 Empfehlung: Nutzung Ehrenamtskarte, sie ermöglicht z.B. auch 
bestimmte Ermäßigungen bei Eintritten, Kostenersparnis bei 
Beantragung Personalausweis etc. und ist landesweit gültig 

 
b) Aussprache darüber 

Nachfrage: Gab es aus dem erwähnten VHS-Kurs heraus Ansätze 
wie man wieder an (junge) Mitglieder rankommt? Die Überalterung 
der Vereine ist allgemein bekannt.  
Antwort: Die Frage wurde entsprechend gestellt, aber nicht 
zufriedenstellend beantwortet, es wurde an andere Institutionen 
verwiesen 

 
Diskussion darüber und Austausch von Erfahrungsberichten  hier 
wurde z.B. das „Erfolgsmodell des AO Sarstedt“ geschildert: 
Zusätzlich zum Hauptorchester (intensive Probenarbeit und 
Vorbereitung auf Konzerte steht im Vordergrund) gibt es ein 
Spaßorchester (Fokus ist der Spaß am Musizieren) und viel 
Jugendarbeit (diese nicht zwingend mit dem entsprechenden 
Instrument, sondern auch als quasi musikalische Früherziehung), 
dort kümmern sich 2 Personen sehr intensiv um die 
Nachwuchsarbeit 
 
Tipp eines Anwesenden: eher zeigen wo und vor allem wie es läuft, 
nicht nur, was und wo es nicht läuft 

 
Tipp eines weiteren Anwesenden: Werbung für das Instrument 
machen (auch als Orchesterinstrument), Literatur entsprechend 
auswählen, erfahrene Spieler könn(t)en Unterricht geben etc. 
 
Frank Gottschling weist im weiteren Verlauf der Versammlung 
darauf hin, dass mittlerweile viele Mitglieder im Orchester oder 
selbst gar kein Akkordeon mehr haben oder spielen können, 
sondern andere Fähigkeiten besitzen oder andere Instrumente 
spielen können  diese oder beispielsweise auch 
„Orchesterkinder“ könnten mit entsprechenden Aufgaben (z.B. 
Bühnenaufbau, Kabellegen, Technik, Blumenkinder, Kasse) betraut 
und mit Vereinskleidung ausgestattet werden, um sie für das 
Vereinsleben zu begeistern und gleichzeitig genau dafür Werbung 
zu machen  andere Instrumente könnten ebenfalls mit in die 
musikalische Arbeit eingebunden werden und neben vielen 
anderen Aspekten zum Beispiel die klangliche Vielfalt fördern 
 
 

TOP 8: Entlastung des Vorstandes 



 
Verena Mehls beantragt die Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand 
wird mit 4 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen entlastet. 
 
Anmerkung: dem Vorstand liegt eine weitere Ja-Stimme per Mail vor 
 
 

TOP 9: Bericht über das Landesorchester ACCOLLAGE 
(Sarah Wottawa) 
 
Der Bericht kann jederzeit eingesehen werden.  
 
 
TOP 10: Neuwahlen 
 
Verena Mehls stellt sich als Wahlleiterin zur Verfügung und wird ohne 
Einwände bestätigt. Eine offene Wahl (per Handzeichen) wird einstimmig 
bestätigt. 
 

a) Landesvorsitzende/-r 
Karl-Heinz Höhne schlägt Hannes Ostholthoff als neuen 1. 
Vorsitzenden vor (Wiederwahl). Es gibt keine weiteren Vorschläge 
und/oder Meldungen. Hannes Ostholthoff steht für die Wahl zur 
Verfügung. Er wird mit 7 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung gewählt 
und nimmt die Wahl an. 
Anmerkung: dem Vorstand liegt eine weitere Ja-Stimme per Mail 
vor 
 

b) Kassenwart/-in 
Hannes Ostholthoff schlägt Heiko Tannen als neuen Kassenwart 
vor (Wiederwahl). Es gibt keine weiteren Vorschläge und/oder 
Meldungen. Heiko Tannen steht für die Wahl zur Verfügung. Er 
wird mit 7 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung gewählt und nimmt die 
Wahl an. 
Anmerkung: dem Vorstand liegt eine weitere Ja-Stimme per Mail 
vor 
 

c) Schriftführer/-in 
Sarah Wottawa schlägt sich selbst als neue Schriftführerin vor 
(Wiederwahl). Es gibt keine weiteren Vorschläge und/oder 
Meldungen. Sarah Wottawa wird mit 7 Ja-Stimmen und 1 
Enthaltung gewählt und nimmt die Wahl an. 



Anmerkung: dem Vorstand liegt eine weitere Ja-Stimme per Mail 
vor 

 
d) Landesjugendleiter/-in 

Verena Mehls schlägt Ulrike Lührig als neue Landesjugendleiterin 
vor (Wiederwahl). Es gibt keine weiteren Vorschläge und/oder 
Meldungen. Ulrike Lührig steht für die Wahl zur Verfügung. Sie 
wird mit 7 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung gewählt und nimmt die 
Wahl an. 
Anmerkung: dem Vorstand liegt eine weitere Ja-Stimme per Mail 
vor 

 
e) Kassenprüfer/-in 

Anja Bremers verbleibt bis zur nächsten Wahl im Amt. Es wird ein 
Ersatz für Verena Mehls benötigt 
 
Verena Mehls schlägt Svenja Löding als ihre Nachfolgerin vor. 
Diese steht für die Wahl zur Verfügung, wird einstimmig gewählt 
und nimmt die Wahl an. 

 
 
TOP 11: Aus- und Weiterbildung der Spieler/-innen im 
Bereich E-, D-, C- 
 

 Hannes Ostholthoff hat die Erfahrung gemacht, dass eine 
zentrale D-/E-Ausbildung schlicht nicht leistbar ist (Zeit/Geld) 
und schlägt eine dezentrale Ausbildung in den Vereinen selbst 
vor 

 die meisten Dirigenten und Ausbilder in den Vereinen haben die 
entsprechende Qualifikation, Info an den Landesvorstand bei 
Durchführung bzw. bestandener Prüfung ist sinnvoll und 
erwünscht 

 Diskussion darüber: 
o Allgemeiner Tenor stimmt dem Vorschlag zu 
o Hinweis: besonderer Ort könnte Anreiz sein 
o Idee: naheliegende Vereine tun sich zusammen und 

veranstalten gemeinsame „WorkDays“, Vorstand könnte 
zur Urkundenübergabe erscheinen 
 bei Interesse an einer Durchführung bitte Info an den 
Landesvorstand geben, dieser leitet die Initiative gern 
aktiv per Infomail an alle niedersächsischen 
Mitgliedsvereine weiter, um den Kontakt herzustellen 



o Verena Mehls wünscht sich Infomaterial. Ein 
entsprechender Flyer könnte insbesondere bei 
Jugendlichen einen „besonderen Reiz“ vermitteln 

 
 

TOP 12: Aus- und Weiterbildung der Dirigent/-innen 
 

 Hannes Ostholthoff verweist auf die Pfingst-Ausbildungswoche 
in Remscheid und die Osterarbeitswoche in Trossingen als 
zentrale Angebote in der Akkordeonszene, bitte nutzen 

 auch andere Angebote in anderen Bereichen nutzen, z.B. 
Meister-Dirigier-Kurse bzw. Angebote in anderen Sparten (z.B. 
Blasmusik) 

 Pieter Sikkema (Dirigentenausbilder in Altgandersheim) kann 
ebenfalls angesprochen werden  

 
 
TOP 13: Aus- und Weiterbildung der Techniker/-innen und 
Reparateur/-innen 
 

 Hannes Ostholthoff fragt, ob es in den Vereinen Menschen gibt, 
die sich mit Elektronik, Technik bzw. Instrumentenreparaturen 
auskennen  für Technik (z.B. Bass, Elektronik), aber auch 
kleine „Mechanik“ Reparaturen) besteht Bedarf 

 Idee: Tristan Kindl (Akkordeonprofis Norderstedt) für 
Reparaturen z.B. beim zum AkkorDayOn 2026 engagieren 

 Idee: Workshoptag/-Wochenende mit Reparaturkurs 
organisieren, auch für „interessierte Angehörige“ 

 
 
TOP 14: Jubiläum 75 Jahre „Lyra“  im Park der Sinne, 
Laatzen 
 
Karl-Heinz Höhne berichtet: 

 Veranstaltungsdatum: kommender Sonntag, 17.08.2025, 11-17 
Uhr 

 Anlass: der Verein ist mehr als 100 Jahre, das 
Akkordeonorchester 75 Jahre alt  

 Der Park der Sinne ist im Rahmen der Expo entstanden und 
bietet eine schöne Outdoor-Bühne, die recht preiswert buchbar 
ist 



 die Einladung an Orchester in näherer Umgebung haben 5 
Orchester angenommen 

 jedes teilnehmende Orchester hat eine gute Stunde Zeit (inkl- 
Auf-/Abbau), sich zu präsentieren; für das jeweilige Programm 
gibt es keine weiteren Vorgaben 

 Anzahl Publikum nicht absehbar 
 das Atrium bietet Platz für ca. 300 Zuhörer 
 bei Regen kann die Veranstaltung nicht stattfinden, die 

Vorhersage ist aber gut 
 der „Techniker“ von den Langenhagener Akkordeonfreunden 

unterstützt – ganz herzlichen Dank! 
 
 
 
 
TOP 15: Planung des AkkorDayOn am Sonntag, 23.08.2026 
 
Hannes Ostholthoff berichtet: 

 findet statt im Rahmen der Landesgartenschau in Bad Nenndorf 
 2 Bühnen (groß und klein) sowie Technik kostenfrei nutzbar 
 Ausschreibung vermutlich im Herbst 2025 
 Eröffnungskonzert spielt „ACCOLLAGE“ 
 beide Bühnen dürfen sehr gern voll werden! 
 Hannes Ostholthoff hofft, die „Klanginstallation“ kostenfrei 

engagieren zu können 
 Hannes Ostholthoff schlägt weiterhin vor, Matthias Matzke mit 

„Vangardian“ (Rocktruppe) zu engagieren 
(Teilnahmemöglichkeit bereits erfragt), diese könnten 
beispielsweise das Abschlusskonzert gestalten; Matthias 
Matzke könnte auch ein Stück für interessierte Akkordeonisten 
kreieren, die an dem Tag mitmachen wollen  die Kosten 
belaufen sich auf ca. EUR 1.500,00 kosten  die Anwesenden 
sprechen sich dafür aus, diese Idee weiter zu verfolgen  die 
Idee, eine Spendensammlung durchzuführen, wird im 
Gesamtkontext mit der Landesgartenschau eher kritisch 
gesehen 

 Hinweis einer Anwesenden: Matthias Matzke „gastiert“ am 
13./14.07.2026 auch in Schleswig-Holstein 

 Hinweis des Kassenwarts Heiko Tannen: überregionale 
Veranstaltungen in Niedersachen können vom Landesverband 
ggf. finanziell unterstützt werden  bitte Anfragen gern an den 
Vorstand richten 



 
 
TOP 16: Verschiedenes 
 

 Veranstaltungshinweis von Frank Gottschling: 
Martynas Levickis gastiert am 12.04.2026 in Hannover (NDR 
Konzerthaus, großer Saal, 17 Uhr) 

 Svenja Löding fragt nach Möglichkeit, einen Orchester-
/Literaturworkshop (analog Hamburg, Rheinsberg) 
durchzuführen  Hannes Ostholthoff erkundigt sich bei Ralf 
Schwarzien (Initiator „Der Norden taut auf“) 

 Heiko Tannen fragt „Was macht die Mitgliederversammlung 
attraktiver für eine Teilnahme?“  Idee: sie nach und nach an 
den unterschiedlichen Orten der niedersächsischen 
Mitgliedervereine durchzuführen und den jeweiligen Verein als 
Gastgeber mit einzubinden, (z.B. 2028 AO Celle) 

 Hannes Ostholthoff bedankt sich bei der diesjährigen 
„Gastgeberin“ des AO Visselhövede, in persona Merle Resener, 
und übergibt eine kleine Aufmerksamkeit 

 
Hannes Ostholthoff schließt die Mitgliederversammlung um 16:32 Uhr. 
 
Visselhövede 10. August 2025 
 
 
  
(Sarah Wottawa, Schriftführerin)  (Hannes Ostholthoff, 1. Vorsitzender) 


